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Rundmachungen.

In Folge hoher Weisung des k. k. Ackerbauministeriums vom 8. d. M.

sehe ich mich mit Rücksicht auf die Gefahr der Einschleppung verschiedener
schädlicher Insekten aus dem Auslande veranlaßt, die nachstehende Warnung
ergehen zu lassen.

In Nordamerika ist ein Käfer aufgetreten, der in immer zunehmender
Vermehrung, der Bodenkultur außerordentlichen Schaden zufügt. Es ist
dies der „Kolorado-Kartoffelkäfer", dessen Larven das Laub
der Kartoffeln vollständig abfressen, so daß die Pflanze zu Grunde geht.

Er ist aus seiner Heimat im Westen jenes Welttheiles dessen östlichen Küsten
bereits so nahe gerückt, daß seine Verbreitung auch in Europa in sicherer

Aussicht steht, wenn nicht mit der größten Sorgfalt derselben thunlichst
vorgebeugt wird. Da es bekannt ist, daß von Nordamerika zurückkehrende
Schiffe häufig größere Quantitäten Kartoffeln als unverbrauchten Proviant
einführen und zum Verkaufe oringen, da ferner in der von solchen Kar¬
toffeln abgefallenen Erde, welche aus den Schiffen entfernt und nicht selten
anderweit verwendet wird, leicht Ueberwinterungslarven des Kartoffelkäfers

vorhanden sein können, so ist in dieser Beziehung die größte Vorsicht ge¬
boten. Insbesondere aber wird gewarnt vor dem neuerdings in steter

Zunahme begriffenen Bezug von amerikanischen Saatkartoffeln, durch welche
die Einschleppung des Insektes sehr leicht erfolgen könnte.

Ein zweiter Feind aus dem Insektenreiche, welcher in Nordamerika


